
Halle Sonnabend 1 Beilage zu Nr 263 der Saale Zeitung 10 Novenber 1883
bei die neue Lutherglocke zum erſten Male läutet verlangt in Oldenb für ein weibliches Rind

arten ehe er We hre Weſen S r W M und für ſie vaten Thiere dieſes We e
der im en werden zwei Lutherlinden vor dem Haupt 2Der ſoeben geſchloſſene hannoverſche Provinziallandtag dem n Kirche Se abends 7 Ühr liturgiſche Andacht ohne Transportkoſten

eiſ

Deutſches Reich

ver Entwurf der neuen Provinzialordnung für Hannover Sonntag vormittag Feſtgottesdienſt abends 6 Uhr Fackelzug o Der Strafſenat des Kammergerichts erklärte anur Begutachtung vorlag hat einen ſehr bemerkenswerthen darauf gemüthuches 8 d zwei Palizeivergy dungen der Pouigeibehörde Neu
chluß gefaßt den mm i daß der Provinziallandtagl göſleda 7 Nov ſaldensle en vom 53 Mai 1881 und 28 Auguſt 1882 e

aus Wahlen der nach drei Verbänden des großen und kleinen wahl war die Bethel ung eine ſehr rege da ſich zwei Parteien Anlage von arteſiſchen Brunnen und die Regelung des WaſſerGrundbeſitzes und der Städte geſonderten stagsmitglieder gegenüberſtanden Das Reſultat war folgendes Wiedergewähtt verbrauchs aus den be
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ter ammew ſein im Hoffmann ſchen Lokale
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hervorgehen ſoll und zwar ſo daß jedem dieſer drei Verbände wurden die Herren SanitätsRath Dr Kalkoff und Kreisſpar

ta je 27 dem m und den St40 dem kleinen Grundbeſitz er Beſchluß wurde mit 42

ger

Bei der artigen Stadtverordneten
denſelben für formell ungiltig weil eſtehenden Landesgeſetzen ehe und ſ demgemäß die

Angeklagten Dufour u Gen welche wegen Uebertretung der ge
nannten Verordnungen zu verſchiedenen Polizeiſtrafen in
IJnſtanzen zuletzt durch das Landgericht zu Magdeburg
waren von Strafe und Koſten frei

00 Am 8 d verhandelte der Strafſenat des Kammer
erichts wiederum einen Fall der Sanntagsentheiligung
ngeklagt war der Cigarrenhändler Serber zu Bitterfeld am

Sonntag den 15 April 1883 ſeinen La nachmittags unver
ſchloſſen und das Ladenfenſter unverhangen gelaſſen und damit
egen die bekannte Oberpräſidialverfügung für die P Sach
en vom 18 Dezember 1882 verſtoßen zu haben as Schöffen
ericht zu Bitterfeld hatte den Angeklagten freigeſprochen auf die
erufun der Staatsanwaltſchaft jedoch hatte ihn das Landgerie

u Halle zu 3 Mark Geldbuße event 1 Tag Haft r

i i Anzahl von ordneten zum Provinziallandkaſſen Controleur Neumann neu gewählt dagegen Herrl a ge zum P tädten Bonn Lorenz Eiermann und Herr Kaufmann Bcht
Nordhauſen 7 Nov Die heutige Strafkammerſitzung

en 30 Stimmen gefaßt wobei ſich ſowohl die drei Stände währte ununterbrochen S Stunden Der erſte Fall betraf die

die voſiti s Karoline Röder von hier welche der fahr läſſigendie politiſchen Parteien ſpalteten Er würde wenn er von Hebamme Karoime ſſigT Geſe e Wo würde einen prinzipiell und Lorkung der Gattin des n Jacob Heiſe hierſelbſt
de alaſh bedeutſatten Unterſchied gegen das Syſtem ver Ia p Tee un e dere et derr de Welter
Laſahren wie in den öſtlichen Provinzen die Provinziallandtage Koloſſer von hier anweſend Unter den Zuhörern befanden ſich

gebildet werden wo ſie bekanntlich aus freier unbeſchränkter noch einige andere Aerzz Jm Monat Februar verſtarben hier
Wahl der Kreistage ohne Sonderung nach Ständen und ohne am Wochenbettfieber die Gattin des Kaufmanns Gargtzke und die
geſetzlich vorgeſchriebene Mitgliederzahl für jeden Stand her Gattin des Kanzliſten Haarland ferner erkrankte daran im Märzie Gegner des Beſchluſſes machen gegen denſelben die Gattin des Kaufmanns Krickmeyer Da dieſe drei Frauen

ehen0 re elich den Geſichtspunkt geltend daß er der Ritterſchaft von der Hebamme Röder behandelt worden a ſo nahm der kgl

em

eute beantragte der Oberſtaatsanwalt ſelbſt die Freiſprechung
und der hohe Gerichtshof trat ihm aus den bei früheren Frei
ſprechungen geltend gemachten Gründen ohne weitere Be
rathung bei

en Den Großgrunvbeſige eine über ſeine thatſächliche Be Kreeetdee rleebhne Der Wregs u eine dett zu
deutung weit hinausgehende a Bach auf Koſten der Bauern ijnterſagen weil die Vermuthung entſtanden daß die Röder durch
ſichere Befürwortet wird der Beſchluß mit Erwägungen mehr re Kleider das Gift übertragen haben könne Gleichzeitig wurde
praktiſcher Natur Die Frage wird vorausgeſetzt daß der dem ihr aufgegeben mit Sprozentiger Karbolſäure die Kleider zuLandtag zugehende Geſetzentwurf dem Beſchluſſe der provindesinfiziren Am 18 ihr die Ausübung der Praxis Perſonal Chronik Die erledigte evangeliſche Pfarr
jellen Vertretung Hannovers Folge giebt im Abgeordneten wieder geſtattet mit der Bedingung fortgeſetzter h de ſtelle zu Helfta Diözes Eisleben iſt dem bisherigen Oberpfarrerdauſe noch un zur Sprache Pemden müſſen mer z r e die rheer r er mere Karl h Sichaong e m der

en und au ieſe am Puerpealſieber erkrankte wurde der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu Vornhagen eiligenDie Landtagswahl in Krefeld hat wie wir geſtern gin H von neuem geboten ſich bis auf weiteres der Aus ſtadt iſt der bisherige Pfarrer in Manebach Paul Bonſack be
ittheil 154 liberale n 128 ultramontane übung der axis gänzlich zu enthalten Deſſenungeachtet hat rufen und beſtätigt worden Die erledigte evangeliſche Ober

bereits mittheilten libera V der ind i die Röder im April d J die Frau Anna Heiſe behandelt auch pfarrſtelle zu Tennſtedt Diözes Sundhauſen dem eWahlmänner ergeben Die Wahl der Abgeordneten wird in dieſe iſt am 25 Avril infolge Puerpealfiebers geſtorben Marrer in Gr Vargula Karl Auguſt Otto Spigaht verliehen
acht Tagen ſtattfinden indeſſen iſt nach dem Ausfall der Nunmehr wurde gegen die Hebamme Röder die Unter worden Die erledigte ewangeliſche Pfarrſtelle zu Schleibnit
l Wahlmännerwahlen die Wiederwahl des nationalliberalen Abg ſuchung wegen fahrlägiger Tödtung eröffnet und heute Diözes Wanzleben iſt dem bisherigen Pfarrer in Paderbornn Seyffardt vollkommen geſichert Es war alſo nichts mit aratg verhandelt aährend die Herren Kreisphyſikus Kart Friedrich Hermann Böttner verliehen worden
der Behauptung daß nur der liberalen Wahlkreisgeometrie
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h wut e er Anſicht zaneigen daß Sond v ö No De Klalſche Ereigniß der
je S na ihrer wiſſenſchaftlichen Ueberzeugung der od der S Sondershauſen 7 Nov as muſikaliſche Ereign3 e r fu en i e n h den Wenn räu Heiſe durch IJnficirung ſeitens der Hebamme herbeigeführt heutigen Tages war für unſere Stadt die ſeit a lante

efeld dürfte t fur der h l ei auch Herr Dr Stern glaudt daß bei der von ihm behandelten und großartig in Scene geſetzte Aufführung des L Meinärdusdauernd entriſſen ſein Dieſe und die Leiden nachfolgenden Srau Garßke das Puerpealfieber wohl infolge eines todtgeborenen ſchen Oratoriums Kaurh er in Worms in der dieſen
Wahlnachrichten aus Trier und Köln wo gleichfals der liberale Kindes eingetreten ſein könne ſtellt Herr Hr Hagen in Abrede Stadtkirche Bei der Bedeutung welche dieſe Aufführung ſü
Gedanke mit Erfolg gegen den Ultramontanismus angekämpft daß die Anſteckung durch die Hebamme erfolgt ſei t vielmehr Sondershauſen und auch für weitere miſttaliſche Ke hat ſei
regriſtriren wir am heutigen Luthertage mit beſonderer eine Selbſtinficirung als r ja als wahrſcheinlich erſcheinen mir geſtattet über dieſelbe kurz zu berichten Wie Jhren Leſern
Defriedigung weil andere in derſetben Zeit von der Röder behandelte Frauen ſchon betannt lagen die Solopartien in den Händen bewehrter

n e e en eKö der Frau Heiſe hat nicht ſtattgefunden init apod Lederer aus Leipzig Tenoy ſang die Partien d onver Jpluender Knka u r hen e w ſtimmtheit vermögen auch die Sachverſtändigen Dr Tenholt und und Kaiſer Karls Dr Martin Luther Bariton wurde von
7884 Stimmberechtigten o gewählt Das Ergebniß iſt fol r Kolloſſer die Thatſache nicht feſtzuſtellen Der Herr Erſte SchulzDornburg Lehrer am hieſ Konſervatorium Glap
gendes Dr Klein ausſcheidend erhielt 3094 Juſtizrath Schilling Staatsanwalt v Wille beantragt hierauf auf Grund des 8 273 des Kaiſers Beichtiger vom Kammerſänger h er Ba

u ausſcheidend 3192 Apotheker Rehe 3034 Rotar Grafſweg 3088 der G n re eine der gutachtlichen gus Hannover geſungen die übrigen Baßroken Friedrich der
adet Mehger Klein 3056 und Dr Lohmer 3080 Stimmen Für Dr Ausſagen der Sachverſtändigen Vertagung de Termins und Weiſe Ulrich von Hutten und Georg von Frundsberg hatte Herr

h Klee ehe und Graffweg ſtimmten die liberalen Parteien für Cinholung des Obergutachtens des Provinzial Medizinal Fr Treitſchke aus Erfurt übernommen während die Kammer
F Schilling Klein und Dr Lohmer die Anhänger des Centrums Kollegiums in Magdeburg ſowie der wiſſenſchaftlichen n ſängerin d Breidenſtein aus Erfurt Sopr die Katharing
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Deputation in Berlin Der Gerichtshof lehnte jedoch dieſen ofopernſängerin Frl L Schärnack aus eimar Alt dieNur vereinzelte ren n e ſich tlandtag iſt Airag ab worauf der Herr Staatsanwalt von er Stellung Wiehe ſang Der Chor beſtehend aus den Schlien des
Hannover 8 Nov er 17 Provinziallandtag iſt eines Antrags abſieht weil ihm durch Gerichtsbeſchluß verſagt Konſervatorimns dem Cäcilienverein und anderen ſangeskundigen

beute nachmittag geſchloſſen worven ſei die weiteren Beweismittel vorzuführen Auf Antrag des Damen und Herren umfaßte über 200 Perſonen die Geſammt
Trier 8 Nov Bei den Stadtverordnetenw ahlen der Vertheidigers Herrn Juſtizraths Löbnitz welcher einen Beweis zahl der Mitwirkenden einſchließlich der Hofkapelle betrug nahezu

zweiten Abtheilung ſiegten gleichfalls zwei liberale Kandidaten für die Schuld der Angeklagten als durchaus nicht erbracht ſieht 300 Es iſt erklärlich daß die Entfaltung ſolch bedeutender und
München 8 Nov Die anläßlich des Ausbruchs der Maul erkennt der Gerichtshof auf e da er nicht die maſſenhafter Geſangskräfte auch die Erwartungen des zahlreich er

t ein und Klauenſeuche über den hieſigen Viehhof verhängte Sperre Ueberzeugung habe gewinnen önnen daß die Frau Anna Heiſe ſchienenen Publikums auf s höchſte ſpannen mußte aber ebenſo
883 e iſt nachdem ſämmtliche verſeuchte Stallungen gereinigt und ge von der Hebamme angeſteckt ſei weil eine Selbſtinficirung vor muß anerkannt werden daß die heutige Aufführung allen Er

räumt worden ſind wieder aufgehoben worden liegen könne Die kgl Staatsanwaltſchaft wird gegen dieſe Ent wartungen gerecht wurde und als eine glanzvolle bezeichnet werdeniſt ſcheidung die Reviſion beim Reichsgericht einlegen kann Zum Gelingen des ganzen hat ein jeder der Mitwirkenden
O Wittenberg 8 Nov Der land wirthſchaftliche vom Hofkapellmeiſter und den Soliſten abwärts bis zum Knaben

Verein für den Kreis Wittenberg hat in früheren Jahren zur chor ſein Beſtes beigetragen alle ſchienen von dem Wunſche be
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur Hebung der Rindviehzucht im Kreiſe oldenburgiſches Jungvieh ſeelt zu ſein durch vereinte Kraft dieſes vortreffliche Zuſammen

unter Angabe der Huelle geſtattet kommen laſſen und unter ſeine Mitglieder verauktionirt In die ſpiel zu ſchaffen welches heute abend die h entzückte und
Dommitzſch 8 Nov Das Programm zu unſerm Luther ſem Jahre hat der Verein der in Oldenburg ſo a errdenlin ohne welches das Oratorium Luther in Worms nicht gelingen

feſte beſagt Freitag abends Einläuten des Feſtes mit ällen geſtiegenen Preiſe wegen von einem Jmport abgeſehen Man kann Die Aufführung war eine würdige Vorfeier zu den bevor

Provinzial Nachrichten

leidenſchaftlich erregt aus Alles was Paul anbetrifft darf meines verſtorbenen Vaters abſolut entgegenhandeln würde ich
Das Fräulein von virkenweilet

Roman von A Lütetsburg
Fortſetzung

Das Geſicht des Freiherrn färbte ſich dunkelroth aber
die Worte des jungen Mannes hatten jedenfalls eine beſondere
Wirkung auf ihn ausgeübt Er ſagte ſich daß er die Ge
mahlin ſeines verſtorbenen Bruders unter keinem Vorwande
abweiſen dürfe

ſoll ſich nicht der Gedanke eines Unrechtes knüpfen noch auch
nur der Schatten eines Verdachtes auf ihm ruhen

Sie werden denſelben leider nicht fortnehmen können
gnädige Frau, gab der Freiherr mit leiſem Hohn zur Ant
wort Jch bedaure daß Sie verblendet genug ſind eine
ſolche Frage erörtern zu wollen da es offenkundig geweſen
in welchen Beziehungen mein Bruder ſeit der Verbindung mit
Jhnen zu ſeinem Vater geſtanden Wenn Paul meinen Worten

offen und klar vor aller Welt Augen liegen an ſeine Perſon allerdings nicht
Die Worte waren nicht mißzuverſtehen und Frau v Birken

weiler fragte ſich was ſie hier d bei dieſem Manne wolle
Sie brauchte nur in das unbewegliche Geſicht in die kalten
Augen zu blicken um zu wiſſen daß ſie von ihm nichts zu
erwarten habe Und wollte ſie es denn War ſie eine
Bettlerin die Gnadenbrod verlangte War ſie nicht ge
kommen um ſich Klarheit zu verſchaffen und etwas aus dem
Schiffbruch für ihr Kind zu retten für den Fall ihres

Der Schein trügt Arthur und junge Leute wie Du ſollten Folge gegeben hätte ſo würde wahrſcheinlich dieſer zwiefache Todes3 überhaupt kein Urtheil erlauben Man pflegt nach That Todesfall in unſerer an n e v nen n ſein Sie ſtand jetzt ſtolz und S aufgerichtet und die Art und
achen zu richten Jm übrigen führe die Dame herein und denn es iſt außer Ftage daß der unerwartete Anblick des ver Weiſe wie ſie ſich von dem Freiherrn verabſchiedete ließ nichts

dann bitte ich Dich ernſtlich Deiner Arbeit nachzugehen Dein haßten Sohnes den Vater getödtet hat von den Gefühlen durchſchimmern welche das Herz der un
Vater will daß Du etwas lernſt und ich finde Du ver Des verhaßten Sohnes wiederholte langſam die junge glücklichen Frau in dieſem Augenblicke bewegten Kleidm t unnütz viel Zeit Frau und in den drei Worten lag wahrlig ein gut Theil das die wüthende Dogge des Freiherrn ihr zerriſſen hatte ſie

em Jüngling ſchoß das Blut in die Wangen doch ent Hitterkeit War es denn eine Lüge wenn man meinem reren und wie ſie über den Schloßhof dem Thore
gegnete er nichts ſondern ging hinaus Wenige Augenblicke Gatten ſagte daß der alte Freiherr von Birkenweiler ſich ſo zuſchritt konnte niemand ahnen daß das Herz dieſer ſchönen
Foter erſchien die Wittwe s von Birke er unter dem leidenſchaftlich nach dem Anhlick ſeines älteſten Sohnes ſehne olzen Frau n immer gebrochen war

er daß er nicht eher ſterben könne bis er ihn wiedergeſehen 7 Frau von irkenweiler kehrte in das Wirthshaus des Dorfes
Der reiherr hatte ſich von ſeinem Sitz erhoben und ging Der Freiherr zuckte die Achſeln zurück und ließ ſich dort noch einmal alles was die Wirthin

r Sein gewöhnlich bleiches Geſicht war wohl in Das Teſtament meines verſtorbenen Vaters wird über dieſe von dem Tode des alten Freiherrn und ſeines Sohnes wußte
e u enblick noch bleicher ſonſt aber verrieth nichts die angebliche Sehnſucht die beſte Auskunft geben, ſagte er kühl wiederholen Die Wirthin begleitete ſie auch zu der Stellegen u Aufregung ſeines Jnnern rer hat den älteſten Sohn vollſtändig enterbt wo man Paul von Birkenweiler s Leichnam von den Erlen

un Jran es thut mir leid Sie unter ſo traurigen Frau von Birkenweiler s Herz hing wahrlich nicht an Geld n gefunden hatte
en r e Hauſe empfangen zu müſſen ſagte er und Gut ſie hatte im Gegentheil irdiſche Güter niemals zu rn hätte die junge Frau auch noch an dem Grabe ihres
r aber ka e m er die junge Frau durch eine Hand ſchätzen verſtanden aber ſie war über dieſe Mittheilung doch Gatten gebetet aber auch das war ihr nicht einmal vergönnt
S e Pihefſy Platz zu nehmen Darf ich wiſſen was hennruhigt indem ſie an ihr kleines verwöhntes Mädchen dachte Sie hatten ihn ja in die Gruft ſeiner Väter gebettet ihn zu

Du 7 h dez Jch hoffe nicht daß es der Fall iſt, entgegnete ſie mit ſeinen Ahnen S t und vielleicht war man dort oben hart
t rt un e des Freiherrn war wohl am eheſten im zitkernder Stimme Was ſollte denn aus meinem Kinde genug ittwe den Zutritt zu dem Grabe ihres Gatten
ande Frau von Birkenweiler ihre Ruhe und vollſtändige werden zu verweigern in der Bi ihres Herzens wollte ſieFaſſung urückzugeben Sie war es ihrem verſtorbenen Nun war die Reihe des Erſchreckens an dem Freiherrn wenigſtens nicht einen ſolchen Verſuch wagen

Sente e S r ſchuldig hier nicht als eine Jhrem Kinde ein Bruder hatte ein Kind fragte er Sie mußte die e in dem Wirthshauſe bleiben Als ſie
gte eine Bittenve zu erſcheinen Die Farbe kehrte mit veränderter Stimme die nichts mehr von ihrer früheren alles in r racht was ſie wiſſen wollte und was

in ihre Wängen zurück und ſie konnte feſt und ruhig ſtehen Feſt c e t hW e ein kleines vierjähriges Mädchen, ſtammelte war der Abend bereits hen gen a
bleiben

Man hat mir keine Nachricht von dem Tode meines die e Frau mit qualvoll i it em Seufzen phyſiſch ſo erſchöpft daß auch ihr ſtarker Geiſte W laſſen und ſo muß ich mir dieſelbe holen a rahrer ber dacte ſich er gefaßt er terlegte einer eigene argie a vermochte e ſo ient e
Cafe i die s was in dieſem Falle zu thun ſei Die Sache wurde ie noch auf dem Sopha liegend in einen Schlaf aus welchem

nicht erfahren i einfache Thatſache würden Sie auch hier Entdeckung dieſer Thatſache eine ungleich verwickeltere Ob erſt mit Tagesanbruch erwachte Fräu von B
meines Bruders m u onße Frau Man hat die Leiche das Teſtament des alten Freiherrn welches ſeinen älteſten Sohn fühlte ſich an dieſem Morgen müde und krank und v

i ers im Mühlgraben gefunden enterbte nicht durch ein anderes erſetzt war mußte mindeſtens wenn nicht der Gedanke an ihr einſames verlaſſenes Kind
e junge Frau chauderte bei dieſen Worten zuſammen alle bleiben Melanie ſeine Gemahlin hatte ihn weſen wäre würde ſie nicht daran gedacht haben von hierda e eiaſſertee v v er in nächtlicher Stunde ded olt darauf aufmerkſam gemacht daß es der Fall ſ a e Weſt glu ſie u Der Tod c

Wir gen Pauſe entſtand Das iſt allerdings für Sie ſehr ſchlimm gnädige Frau ſein Kind durfte nicht zu Grunde hat w
es w es Jynen ſagen gnädige Frau ch glaube aber ich kann vorläufig abſolut nichts für S un Ge Nachdem es im Hauſe lebendig geworden drängte ſie zur

eſſer ſein über dieſen Punkt für alle Zeit zu ſtalten ſich die e anders wie erwartet ſo können Abreiſe eine leidenſchaftliche S nſucht nach ihrem Kinde
ſchweigen 3 Sie feſt ugt alles geſchehen wird und hatte ſie ergriffen undNein nein ich will das wiſſen Le die junge Frau de re Jl cher zu ſtellen Dem letzten Willen Pem wer arbeit vernge de die e J ver den
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erfeſtlichkeiten und in der Muſikgeſchichte unſerere e 3 immer ehrenvoll verzeichnet ſeheies

D Kafſel 7 Nov Der hieſige Handels und Gewerbe
Vere in hat eine Petition an den Kaiſer in Umlauf geſetzt worin
dringend gebeten wird die beabſi g Hrlindung eines
of ier Konſum Vereins zu verbieten da durch die Ver
wirkli ung deſſelben leicht das gute Einvernehmen zwiſ
Armee und Voik wie es bisher beſtanden geſtört werden könne
und weil offenbar die Errichtung eines ſolchen Jnſtituts geeignet
ſei den Hetzereien der Demagogen welche in planmäßiger Weiſe
Zwieſpalt zwiſchen dem Militär und der Civilbevöllerung beraukFeſchworen Ken neue Nahrung zu geben Auch die durch

en Offizier KonſumVerein in ihrem geſchäftlichen Erwerbe
direkt geſchädigten Jntereſſenten wollen eine mmediateingabe gegen
das Projekt an den Kaiſer richten

d Zerbſt 7 Nov Der Magiſtrat veröffentlicht das
rogramm für die Lutherfeier Daſſelbe beſagt u a
reitag nachm Einläuten des Feſtes liturgiſche Feier in der
t Nicolaikirche abends Fackelzug gemeinſchaftlicher Geſang auf

dem Marktplatze Glockengeläut c Aufführung des lokalhiſtoriſchen
eſtſpiels Zerbſt s Lutherfeſt von Rud Bunge im Saale
es goldenen Löwen durch den Verein Paradies onnabend

früh 8 Uhr Ehoralblaſen von den Kirchthürmen zu St Nicolai
und St Bartholomäi Darauf Feſtakte in ſämmtlichen Schulen
der Stadt Vertheilung der vom Staate und von der Stadt
eſtifteten Lutherſchriften Nachmittags Generalprobe zum
ratorium Luther in Worms freier Zutritt ſämmtlicher Schüler

Und Schülerinnen unter Führung der Lehrer Sonntag Feſt
gottesdienſt in ſämmtlichen evangeliſchen Kirchen ontag
nachmittag Feſtaufführung des Oratoriums Luther in Worms
von Meinardus in der erleuchteten St Nicolaikirche Dieſe Auf
führung bildet den Schluß der Feſtlichkeiten Es ſind zu derſelben ſowohl für die Soli wie für das Orcheſter zum Theil
auswärtige Kräfte gewonnen Während das Orcheſter unter
Direktion des Herrn Breyer durch Kräfte von der deſſauer Hof
kapelle verſtärkt wird haben die Solopartien übernommen
Konzertſängerin Frl Marie Beck Magdeburg Sopran Frau
Margarethe Preitz Zerbſt Alt die Herren Kammerſänger Krebs
ind Föppel Deſſau Bariton und Baß und Herr Rektor Voigt
Dranienbaum Tenor

e Leipzig 8 Nov Es hat ſich nach und nach der Mangel
eines genauen Planes von Leipzig und den Vorſtadtdörfern ſo
dringend herausgeſtellt daß jetzt beſchloſſen worden iſt einen
ſolchen mit einem Radius von 5 km aufnehmen zu laſſen Die
Koſten ſind mit 230,000 M angeſetzt Bei der Diskuſſion über
dieſe Vorlage war man im u allenthalben
überzeugt daß die Einverleibung ſämmtlicher Vorſtadtdörfer in
die Stadtgemeinde nur eine Frage der Zeit ſei Der Rath hul
digt übrigens ebenfalls dieſer Anſchauung und ſieht zu wo es in
der Umgegend Land zu erwerben giebt Den Anfang hat er mit
dem Kauf des Ritterguts Lösnig für 925,000 M gemacht

Vermiſchtes
Dem Kronprinzen von Portugal iſt während ſeines

Aufenthalts in Belgien ein Unfall zugeſto en Als er bei einem
Beſuch des Hüttenwerks Cockerill zu Searing bei Lüttich zu nahe
an eine Maſchine herantrat flog ihm ein Stahlſplitter in s Auge
Es gelang den Splitter ſofort wieder herauszuziehen und man
offt daß die Verletzung die ſehr ſchmerzhaft iſt ohne ernſte

lgen bleiben werde

Zu der geſtern gemeldeten n S berichtet ein londoner Telegramm heute weiter Bis Mittwoch
abend waren die Leichen von etwa 50 der in der Grube Monks
feld verunglückten Bergleute aufgefunden Die Zahl der Todten
wird auf mehr als 60 geſchätzt

Profeſſor Unger in Wien, der berühmte Juriſt iſt
einer der witzigſten Menſchen die je ein Katheder beſtiegen haben
Die biſſigſten Bonmots die in Wien cirkuliren werden auf ſeine
Rechnung geſchrieben Von einem Staatsmanne der in ſeiner
geiſtigen Entwicklung ein wenig zurückgeblieben iſt meinte Unger
Welcher Unterſchied iſt zwiſchen Cincinnatus und Graf Y

Antwort Als Cincinnatus ſich von den Staatsgeſchäften zurück
zog ging er hinter dem Pflug wenn Graf Y daſſelbe thut muß
er vor dem Pfluge gehen Einen öſterreichiſchen Finanz
miniſter der von makelloſer Ehrlichkeit aber ſonſt eben kein Genie
war charakteriſirte er mit den Worten Dieſer Menſch iſt zu

wenn es ihm nur nichts trägt Und von ihm ſoll
au leHälfte iſt zu nichts fähig die andere zu allem Einen der
witzigſten Einfälle hatte er im Salon eines großen Bankiers
Dort war auch Abbé Liszt erſchienen den natürlich die Frauen

Bee eGefährt welches die fremde Dame nach der nächſten Stadt
am Ufer des Fluſſes entlang in den kalten

unfreundlichen r hinein An der Biegung des
Weges wo man Schloß Birkenweiler noch liegen ſehen konnte
blickte ſie einmal rückwärts Von grauen Nebelmaſſen um
wogt war das große Gebäude nur theilweiſe zu erkennen
dann wandte ſie den Blick dorthin wo die Thürme der
nächſten Stadt auftauchten

Die Fahrt dünkte ihr lang nnd ſie athmete erleichtert auf
als fie am Bahnhofe angelangt den Schnellzug nach Lſchon zur Abfahrt vereit ſah Kaum fand ſe noch Zeit ein

Billet zu löſen
Erſt als die junge Frau ihr Kind wieder in den

Armen hielt fühlte ſie den unſeligen Bann gebrochen und
den ſchmerzenden Augen entquoll ein wohlthätiger Thränen
ſtrom Aufſchluchzend warf ſie ſich auf die Kniee nieder und
erzählte dann der treuen Dienerin alles was ſich er
eignet und daß ihr theurer angebeteter Gatte nie nie mehr

werde Jhrem Kinde aber antwortete ſie auf die
rage Mütterchen wann kehrt der Vater heim Nie

nie ſüße Leh Sei gut und brav dann werden wir zu ihm
gehen

Und das Kind war getröſtet Gewiß hatte es ſeinen Vater
ſehr lieb aber es war vier Jahre alt und die Mutter ſtand
doch dem kleinen Herzen am nächſten Es vergaß bald nach
dem Vater zu fragen wenn es auch inſtinktiv die vielen
Thränen der Mutter und deren Trauerkleider damit in Ver
bindung brachte Als der Winter dahin geſchwunden war
und der Frühling ins Land kam als die alte Trude Helene
wieder an die Hand Jahr und ſie nach den prächtigen Wegen
des Elſenthales führte da war die Erinnerung an den Vater

i erloſchen und das Kind flatterte wie ein Schmetter
ling im Sonnenſchein als habe nie eine Wolke ſeinen Lebens

n e ſ Gnd doch hing ſchweres ſchweres Gewölk über demdes ſhuhdieſen Kubeg Kunvie
Scheinbar hatte Frau von Birkenweiler den Tod ihres

San r e 8 m d denken ſollene nicht mehr und blühend wie in denn Glückes ſondern ihr Geich war von einer un
atürlichen Bläſſe und die Augen lagen tief in ihren Höhlenaber ſie ging ihren ten i der Erziehung ihres

Kindes nach und ſann darauf in welcher Weiſe ſie am beſten
die Zukunft Helenes Sorge tragen tn

e man ſie nie geſehen

emerkung über ein Miniſterium ſtammen Die eine F

umringten und umflatterten Eine ältere unerlaubt energiſch
dekolletirte Dame wollte den berühmten Muſiker in der Sonkane
für ſich allein haben drängte ihn mit geſchickter Taktik in eine

enſterniſche und hielt ihn dort eratoriſch feſt Unger erblickt die
ruppe und ſagt Na wenn ſein Kleid ſie nicht ſchützt ihres

ſchützt ſie nicht

Arbeiten am Pangma Kanal werden jetzt eifrig
betrieben es ſind kürzlich in Panama wiederum 400 Arbeiter
von Jamgica angekommen Jm Ganzen ſind jetzt 10,000 Mann
mit den Ausgrabungs Arbeiten an der 74 km langen Kanalroute
beſchäftigt mit 30 Dampfbaggern 40 Lokomotiven und 800 Sturz
wagen

Gegen den Rektor e und Genvſſen wurde in
Berlin mehrere Tage lang ein Prozeß wegen Verbrechens gegen
das Leben Meineid und Anſtiftung dazu geführt und zwar aus
Sittlichkeitsgründen bei verſchloſſenen Thüren Nachdem am
Donnerstag eine der angeklagten Frauensperſonen ein Geſtändnißdahin abgelegt hatte daß ſie im h 1877 in der Disziplinar
unterſuchung gegen Heller einen Meineid geleiſtet und daß der
ſelbe ſie dazu ſowie zur Begehung des Verbrechens gegen das
Leben angeſtiftet habe ſprachen die Geſchworenen über ſämmtliche
Angeklagte das wo aus bewilligten aber zwei der Mit
angeklagten mildernde Umſtände zu Das Urtheil lautete gegen
Heller wegen Anſtiftung zum Meineide und wiederholter An
ſtiftung zum Verbrechen wider das Leben auf ſechs Jahre Zucht
haus und ſechs Jahre Ehrverluſt gegen die Hebeamme Mecke
wegen der Beſchaffung der Mittel zum Verbrechen gegen das
Leben gegen Entgelt auf acht Jahre Zuchthaus und auf Ehr
verluſt in gleicher Dauer gegen die Zehmiſch auf achtzehn
Monate und gegen die Drühm auf eine Geſammtſtrafe von einem
Jahre Gefängniß

Ein intereſſantes Mißgeſchick welches dem ſitten
ſtrengen Generalprokurator der heiligen Synode Herrn Pobedo
noszeff mit dem geſeierten Tonkünſtler Anton Rubinſtein wider
fahren ſein ſoll wird in St Petersburg gegenwärtig viel be
ſprochen Letzterer hat kürzlich die Kompoſition einer neuen Oper

Der Kaufmann Kalaſchnikoff beendet in welcher auch der be
kannte Czar Jwan der Schreckliche handelnd und ſingend auf

hat Bevor der Komponiſt mit ſeiner Schöpfung vor
as Publikum trat ſoll er was die Einführung dieſer Geſtalt

betrifft die Genehmigung des Kaiſers eingeholt und den Beſcheid
erhalten haben daß der Kaiſer da es ſich um eine längſt ver
floſſene hiſtoriſche Epoche und eine Perſönlichkeit handle die nicht
einmal dem herrſchenden Hauſe der Romanoff angehört habe
nichts unzukömmliches in der Abſicht Rubinſteins erblicke Der
Generalprokurator der heiligen Synode aber ohne dieſe Ent
ſcheidung des Kaiſers zu kennen hat ſich gegen dieſe Sache und
zwar mit einer Beſtimmtheit und in einer Form ausgeſprochen
die den Kaiſer verletzt hätte Dieſer Fall eines ebenſo ungerecht
fertigten als unzeitgemäßen Widerſpruchs eines Staatsorganes
gegen den Willen des Souveräns ſoll einen Schatten auf die be
kannten Beziehungen Pobedonoszeff s zum Kaiſer geworfen
haben und einige eilfertige Höflinge ſprachen ſogar vom bevor
ſtehenden Rücktritte des Generalprokurators Diejenigen aber
welche des Letzteren geiſtiges Vermögen und den Einfluß den er
übt kennen ſind überzeugt daß der Zwiſchenfall ohne ernſtere
Konſequenzen bleiben werde Herr Pobedonoszeff ſelbſt hat ſich
in der Bethätigung ſeiner bekannten Anſchauungen durch das
Vorgefallene keineswegs beirren laſſen Soeben hat er das Ver
bot ruſſiſcher Theateraufführungen während der großen Faſten
ſowohl für die kaiſerlichen Theater
neuert ohne ſich viel Sorge daraus zu machen wie das arme
Perſonal ſich über dieſe lange Zeit völliger Erwerbsloſigkeit
hinweghelfen ſoll

Der größte Nußbaum in Deutſchland ſoll in dem
Garten des Schulzen Herzberg in Feldberg bei Fehrbellin ſtehen
Die Krone dieſes Baumes hat einen Umfang von mehr als 50 m
Der Umfang des Stammes ſoll 4m betragen Der Baum brachte
in dieſem Jahre ungefähr 400 Schock Nüſſe

lEin ſchmachvoller Skandalſ iſt nach einer pariſer
Meldung der Voſſ Ztg in Jsles ſur Sorgues bei Avignon
aufgedeckt der an einen ähnlichen von Bordeaux erinnert Es iſt
feſtgeſtellt daß mindeſtens 15 Mädchen von acht bis dreizehn
Jahren Opfer einer organiſirten Bande von Wüſtlingen wurden
von welchen neun verhaſtet ſind Die Elenden ſtehen im Alter
von 50 bis 70 Jahren

Perſonalnachrichten Am Dienstag ſtarb in Nürn
berg der Kupferſtecher Tobias Bauer im Alter von 55 Jahren

General Galliffet s Reiterangriff auf preußiſche Infanterie bei
Florigny wurde Bauer vom Kaiſer durch Verleihung des Kronen
ord ausgezeichnet

v Lotterieraunſchweigiſche Landeslotterie 6 Klaſſe4 Ziehungstag vom 8 Nov Die Nummern ohne Gewint

t mit 300 M gezogen
5 1072 500 1951 3000 1677 2339 2685 2660 5003810 500 3275 3685 500 4320 1000 6286 7706 1000 G

3000 7465 5000 7232 9220 500 10451 10296 500 10071 500
11318 1000 12844 1000 12440 2000 13802 1000 13602 500
13643 2000 13154 1000 14972 500 15364 2000 16032 16612
2000 16652 16311 16988 3000 16189 18610 500 18144 18550
2000 18605 19884 500 20646 2000 20194 2000 21041 500

21263 1000 21580 22371 24016 1000 24598 500 24213 1000

28448 500 29697 500 30489 5000 30096 31811 1000 31497
500 32042 500 32003 33696 500 33116 1000 34616 36594

37561 39316 40399 500 40856 2000 41472 500 41302 41559
2000 41618 500 42860 43124 500 43147 44513 500 46821
1000 49337 49358 500 49320 1000 49912 50234 1000 51434
2000 52958 52315 2000 52200 52397 53565 1000 53495 500

54850 1000 55414 56691 500 59903 500 59290 500 59678
60904 60308 500 60148 2000 60441 500 62369 2000 62403

15,000 63588 63962 1000 63510 500 65076 500 66580 67893
500 67804 500 69978 1000 70581 500 71394 500 71089
1000 71342 1000 73299 2000 73570 1000 74361 74249 75956
500 76519 3000 76990 500 78867 1000 78707 1000 79991

80102 2000 81499 1000 81260 82421 500 83681 500 83092
1000 84573 2000 85014 500 85907 1000 85310 85338 85996

86094 1000 86549 500 86003 87447 500 87678 87866 88110
88580 500 88568 2000 88151 90677 1000 91520 1000 91828
500 91945 92112 500 93507 500 94181 96953 97146 500

97817 3000 97289 2000 98784 500 99682 99363

3 r r und BörſenNachrichtenBreslau 8 Nov Telegr Die Einnahmen der Oberſchleſif r 35 n r äht eren Zeetun t ehe Weg
ie proviſo innahme im Oktober 1882700 de M eine Peuna me von 2 M W gegen die deſinitive ein

nahme im Oktober 1882 im Betrage von 6,005,795 M281,615 M 4 WHamburg 8 Nov Telegr Die Handelskammerieße der aus Kaufmannetreiſen viel geäußerten Wünſe t v
Lutherfeier am Sonnabend den Kanfleuten anheimzuſtellen von dem Börſen
beſuch Abſtand zu nehmen

Mehl VBörſe Halle 8 Nov Preiſe für 100 K Weizenmehl 0030,00 31,00 Weizenmehl 0 29,00 30,00 Ro n 0
24,00 25,00 Roggenmehl 01 23,00 24,00 M Futtermehl
15,00 16,00 Roggenkleie 12,00 12,25 Weizenkleie f
11,00 11,25 Weizenſchaalen 11,00 11,25 Haidemehl

indereinnahme von

In Thränen 3400 M
Na deburger Börſe 8 Nov Kry er I 33,00 M allt 32,20 82,40 M Kornzucler von 96 a M KornFoxtſ folgt Mact von so o 27 10 27 50 M Kornzuger von 94 26 70 27,00 M Korn

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

als für Privatbühnen er 9

ür ſeinen großen Stich nach Franz Adam s berühmtem Gemälde

25581 15,000 26812 1000 26151 2000 267 14 500 278841 27795

S
bez

Dez

Gek

59
o

do

V

4

4/3
42
43
4

La
e Gem Melis I 33 33,25 M Tendenz Stetig

loco 19,25 fremder loco 19,50 pr
19,50 Roggen
Hafer loco Rüböl loco 36,00 pr Mat 33,70

Petroleum Bremen 8 Nov nachm Telegr Schlußbericht Steigend
tandard white loco 8,0028,05 bez vr Dez 8 10 bez u Käufer pr Jan 8,20

Loco 8,20 M
Raffinirtes Type weiß loco 20 20 Br vr
20 Br pr Jan März 20
Standard Hut per 100 Klgr mit Faß in Poſten von 100 Ctr Term feſt

24,6 24,8 bez i pr Dez 1883 n t
pr April Mal pr Mai Junt
Standard white in NewYork 8 Gd do in
rohes Petroleum in NewYork 7 do Pipeline

Dentſche und ausländiſche Fonds

4o Loſch Centrl Pföbr 101,30 bzB 5
4 Sächſ Rentenbr
5 Goth Präm Pfdöbr 118,50 G
5 do Gr K B do 110rz 198,75 bzG

t hen Kredit

Oeſt Papier Rente

WOeſt Gold Rente
5 Ungar Papier Rente 71,40 bzB
4 o Ungar GoldRente 73,00 G
Jtalieniſche Rente
5 Rumänier

5 do OrientAnl II 55,380 bzB

In vud ausl EiſenbahnStamm

Berlin Hamburger 392,00 bzG
Bresl Schw Freib

Braunſchw Eiſenb
Bret e Frb

e Rend 889 26,90 27,10 M Nachprod 89 92 20 25 2425 M
Brodraffinade M Brodmelis 36,00 M Gem Raffinad

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Getreidemarkt Welzen hieſiger
öv 18,10 ar März 19,25 pr Mai

pr Nov 13,80 pr Farz 14,75 pr Mai 15,00
Köln 8 Nov nachm Tel

loco 15,50

u Käuſer pr Febr 8,30 bez u Käufer pr März 8,40 bez u Käuſer
amburg 8 Nov nachm Still Standard iwhite loco 8,10 Br 8,05 Gd pr

8,15 Gd pr Jan März 8,30 Gd Stettin 8 Nov Telegr nachm
ntwerpen 8 Nov nachm Telegr Schlußbericht

Dez 20 Br pr Jan
r Feſt Berlin 8 Nov Raffinirtes

Ctr Kündigpr M Loco pr dieſen Monat u pr Nov Dez
an 1884 25 pr Jan Febr

New York 6 Nov et 8 Gdertifikates 1 D 10 C

Berliner Börſe vom 8 November
4 Oberſchl 49 Lit I gr 102,70 bz
4 do Em v 73 100,70u Staatspapiere J 5 8278 5Deutſche Reichsanleihe 102,00 bzG 2 do4 s 102,60 bz 4 do do 80 102,80 G

495 do 19 a T Jerzfler3 Staats Sch Sch 99 z Thüringer VIPlim Anleihe es 136,50 B 5 Dux Bodenb II 85,60 bz
do III 104,80 G

fr Du P 95,10 GGat dar Ludw 83,40
KaſchauOderberg 82,80

do GoldKronpr Rud 72 84,8
Lemb Czernow IV 80 2 J
Oeſt Frz Stb alte 382,50

do 13874 377,50 G
do Ergänzung 372,50 G
do Goldprior 95,30 bzB

Oeſterr Nordweſtb 26,60 G
Südöſt Bahn n 291,75 bz

do bl 102,90 bzBUngariſche Nordoſtb 76,90 bzG

do Gold 98,30do Oſtbahn 1 Em 76,90 bzG
do do II Em 96,00 bz

100,90 B

rß Ctrb Pfdb 100rz 104,00 bzPrß do D h
Akt B III 85,40 bzB

Centr Bd Pf 74,75 bzG
New ork Stadt Anl

67,00 B
83,50 bzG

Engl 1872 85,25 GJ In CharkowAzow 9450 b5 Ruſ Anl v 1877 Jwan 4gor Dombrw 82,50 b2 do v 1880 7920 Fozlow Woroneſch 98,90 8
Kursk Kiew 101,00 G
MoscoRjäſan

T O S e

u Stamm Prior Akt e 101 10AachenMaſtricht 53,80 bzG Ruſſ Nikolai Oblg 77,20 bzG
AltonaKiel 237,30 SchijaJwanowo 95,10 b
Berlin Dresden 16,75 bzG 100,40 bWarſchau Wien IV

d v 99,80 bzO 2117,60 bz6 3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 65,40 b
Buſchtéhrader Lit B 89,10 bz Transkautaſiſche Eſb Obl 53,10 bzGaliz Karl eudw 120,50 G
Gotthardbahn 94,25 b Bank und Jnuduſtrie Aktien

leSorauGuben 27,90 bzB Aachen Diskonto 107,30 G
onpr Rudolfbahn 71,80 Berliner Handels Geſ 75,25 bzG

MainzLudwigshafen 105,80 bz Darmſtädter Bank 151,00 ba
MarienburgMlawka 94,00 bzG6 Diskonto Kommandit 182,70 bz

Mecklenburg 104,90 bz Deutſche Bank 143,40 bOberſchl t A 0 D B 273,30 b do Genoſenſchaſtsbant 126,50 bzB
do SVLit B 199,25 G Dresdener Bank 123,00 Gß Südbahn 125,25 bzG Leipziger KreditAnſtalt 164,50 bzG

oſenKreuzburg 29,00 Magdeb Privatbant
echte Oder Ufer 193,00 G Mitteldeutſche Kred Bank 92,25 bz

Ruſſiſche Südweſtbahn 57,20 bz Heſter KreditAnſtalt 472,00 bz
Thüringer 214,00 v Reichsbank 150,00 b
z Berlin Dresden 44,25 bz6 Sächſiſche Bank 123,00
S HalleSor Guben 111,40 G Schleſ BankVerein 110,25 G

ad Halberſt B abg 88,60 G Weimariſche Bank 87,60 ba
S Marienb Mlawka 115,30 G Admiralsgartenbad Akt 469,75 bzGS OelsGneſen 72,30 b 6 Eröllwitzer Papierfabrik 189,75 v

J Sſtpr Südbahn 118,25 G S Gas 185,00 bzBz oſenKreuzburg 99,50 bzB Ha eſche Maſchinen 249,00 G
S Rechte Od Ufer 192,10 b Jaurahütte 120,40 bG Saalbahn 92,75 b PhönixBergwerk Lit J 90,90 8

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und D rrtmalder Union 18 G
i Wanoven Bochumer Gußſtahl 97,75 bz

3 Br Mark 42 2,00 G örd Hütt B konv 80,50 b312 vÜ um 3 le 8 lauziger Zucker 96,10do v 102,70 G Körbisdorfer Zucker 150,00 B
a do v 103,75 G Sächſ Th BrV St A 190,50 641 do VII 102,80 G do St Prior4 do VIII 102,99 B Sächſ T h 124,25 bzGI de d x t 6 do Stickmäſchinen 118,50 bzG

8 7 jS do Rordbahn Zeiter Maſchinen
4 Berlin Anhalt WechſelBerlin Dresden gr 103,25 B

Berl Görlitz konv 102,75 G
Berl Hamh III v 102,80 B
Brl Ptsd Mgd D 102,25 G
BerlinStettin gar 100,79 bzG

Amſterdam 100 fl 8 T 168,50 bz
Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T 80,60 bz
London 1 Lſtrl 8 T 20,355 bz

Paris 100 ſr 8 T 80,65 bz
Wien öſt W 100 fl 8 T 169,00 b
Petersb 100 S R 3 W 196,60 hz

Bank Diskontoo

4 Köln Minden IV 100,75 G i4/ do VI 104,50 bz er ne g41 do VII 102,90 b m eta alle Sor v t 10300 6 Paris 3 Petersburg 6 Wien 4
u gd iſt 1865 102,90 B Gold Silber und Banknoten

n 3943O D B Banknot3 do Wittenberge 85,00 S 20 Franls Sie i
41 Mainz Ludw g kv 100,50 B Dollars 4 20do 1878 1 i 108,20 v mperials 16,70 B
4 do konv 100,40 G ranz Banknoten 80,70 G4 Niederſchl Märk 1 100,25 G ſerr do 169,35 bz
3 Oberſ l B gr Ruſſ do 197,70 bz

Leipziger Börſe vom 8 November

Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ Thlrdenten 3333 81,10 G Wer h W 101 50 P
3 do 1090 81,15 b 3i7 Landrentenbr 96,806
3 do 500 81,10 G 45 Mansf Gw 1882 100,60 G3 do 500 81,25 b 4 do 101,25 GThlr z 108,5025 OJ Stog an 1 420 Se do Em 1875 108,25 P
4 do 1969 z 99,5 G 4 do 1876 104,50
4 do 1870 233 101,40
Div Eiſenb St Akt Div8/ 0 AltenburgZeitz 196,59 G Lyz Malzf S 17314 Auſſig Tep itz 7,85 7 r Ga 888

7 e g 126/30 7 do Stamm Pr 133,007 Buſchtiehrad Lit A 142,75bz36 5etteElbf Geſ Akt 129,00
2 do B 78,25 P 10 Zuckerraffinerie Halle 141,50
6 DuxVodenbach 10 Thür Br V St 195,00 G5 g 84,50 1 We dgh e 195,00 G

en S r araf78,0 173,50 G u Solaröl St w 114,90 G
6 Dur Boden it 4
s an Giuben 25 Ausl Eiſ P Obl3 Halle SorauGuben 111

e 0 henSia e o m rn72 Leipziger Bank 129 10 5 Buſchtiehr B Ndw
Sie do Kaſſen Verein 101,60 b 5 do Em 1871 86,80
g do ist Geſellſch We8de Sächſ Vant i r Bgrnbach n 88358
0 Zwitauer 69,50 P 4 GrazKöſlacher 1874

und Akt r nd e

e e e as do Schuldverſchr 103,70 o n nie 83 85,10 6
4 Dörſtewitz Rattm 117,75 5 PragTurnau 88,50 bzG

5
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